
 
 

 

Landesweite Kino-Entwicklungsinitiative 
für Mecklenburg-Vorpommern 

 
 

 
 

 

Copyright 
CINEWAYS – Beratung für Kinos & Kulturorte 

 

Ansprechpartner: 

Daniel Charigault 

+49 (0)176 87 881 228 

daniel@cineways.de 

 

 



 
 

Executive Summary 
Die „Kino-Entwicklungsinitiative MV“ stärkt gewerbliche Kinos im ländlichen Raum 
Mecklenburg-Vorpommerns durch ein zweistufiges Vorgehen: kompakte 
Vor-Ort-Audits („Kinodoktor kompakt“) an bis zu zehn Standorten sowie ein zentraler 
Strategie-Workshop (SWOT) mit den Führungskräften. Ziel ist es, unmittelbar 
umsetzbare Maßnahmen für Besucherwachstum, Qualität und Wirtschaftlichkeit zu 
identifizieren, den landesweiten Austausch zu fördern und entscheidungsrelevante 
Erkenntnisse für künftige Förderpolitiken zu generieren. 

In Kürze 

• 10 kompakte Vor-Ort-Audits (2 Stunden, 1 Auditor) inkl. Kurzbericht (2–3 
Seiten) pro Kino. 

• 1 landesweiter SWOT-Workshop mit >20 Teilnehmenden aus der Kinopraxis. 
• Ein Abschlussbericht mit Querschnittserkenntnissen und konkreten 

Handlungsempfehlungen für MV. 

 



 
 

Zielgruppe & Auswahlverfahren 
Zielgruppe: gewerbliche Kinos in MV mit ländlichem bzw. kleinstädtischem 
Einzugsgebiet. 

Teilnahmezahl: bis zu 10 Häuser. 

Auswahlkriterien (Beispiele): Die Auswahl der teilnehmenden Kinos erfolgt nach 
transparenten und praxisnahen Kriterien. Entscheidend ist zunächst eine 
ausgewogene regionale Streuung, damit sowohl Nord- als auch Süd-, Ost- und 
Westmecklenburg-Vorpommern repräsentiert sind. Darüber hinaus werden Kinos 
verschiedener Größen und Strukturen berücksichtigt, etwa Ein-Saal-Häuser ebenso 
wie kleinere Mehrsaalstandorte, mit klassischem 2D- oder erweitertem 3D-Angebot. 
Ein weiteres Kriterium ist die Entwicklung der Besucherzahlen in den vergangenen 
Jahren: Sowohl Häuser mit stabiler Auslastung als auch Kinos mit Rückgängen sollen 
die Möglichkeit erhalten, vom Audit zu profitieren. Zudem spielt die 
Umsetzungsbereitschaft eine Rolle – ausgewählt werden Kinos, die erkennbar 
motiviert sind, kurzfristig konkrete Maßnahmen einzuleiten. Schließlich wird die 
Verfügbarkeit für Audittermine geprüft, um eine realistische Planung des 
Gesamtprojekts sicherzustellen. 

Der Bewerbungs- und Auswahlprozess erfolgt in zwei Schritten. Zunächst wird ein 
offener Call über einschlägige Branchenkanäle und Verbände veröffentlicht. 
Interessierte Kinos können sich über ein kurzes Online-Formular bewerben, in dem 
grundlegende Basisdaten, die Motivation zur Teilnahme sowie die aktuellen 
Herausforderungen abgefragt werden. Im Anschluss finden kurze Vorgespräche 
mit den Bewerber*innen statt. Diese dienen sowohl der Terminierung der Audits als 
auch der Vorabdatenerhebung zu wichtigen Betriebsfaktoren wie Öffnungszeiten, 
Saalgrößen, Auslastungen, Tarifen und der Personalstruktur. 

 



 
 

Kompakte Vor-Ort-Audits („Kinodoktor kompakt“) 
Ziel: Schlanke, hochfokussierte Bestandsaufnahme am Standort mit sofort 
verwertbaren Quick-Wins. 

Im Rahmen des Projekts werden bis zu zehn gewerbliche Kinos in Mecklenburg-
Vorpommern von CINEWAYS besucht. Anders als bei den regulären, umfassenderen 
Kinodoktor-Einsätzen wird der Vor-Ort-Termin in diesem Projekt auf zwei Stunden 
begrenzt und von nur einem Auditor durchgeführt. Diese effiziente Gestaltung 
ermöglicht es, mit begrenzten Ressourcen eine größere Anzahl von Kinos zu 
erreichen. 

Die AG Kino hat ihr Einverständnis und die Unterstützung für dieses Projekt unter 
dem Namen „Kinodoktor“ gegeben. 

Nachdem der Offene Call, das Bewerbungsformular eingereicht und das Vorgespräch 
erfolgt ist, wird folgender Ablauf vorgeschlagen: 

 
Ablauf (pro Kino, ca. 120 Min.): 

1. 30 Min. Strukturierte Begehung (Besucherführung, Aufenthaltsqualität, 
Servicepunkte, Technik-Basics, Sichtbarkeit, Barrierefreiheit). 

2. 90 Min. Fokussiertes Audit-Gespräch (Kundenerlebnis, Prozesse, Personal, 
Marketing/Vertrieb, Programmatik, Kooperationen). 

3. Kurzbericht (2–3 Seiten) mit Beobachtungen, fachlicher Einordnung und 
priorisierten Maßnahmen (Quick-Wins vs. „Next Practices“), inkl. 
Aufwand/Nutzen-Einschätzung. 



 
 

Zentraler SWOT-/ Strategie-Workshop 
Ziel: Gemeinsame Reflexion, Mustererkennung und Strategieableitung über die 
Standorte hinweg. 

Format: 1 Tag, Präsenz, >20 Führungskräfte (Inhaberinnen, Theaterleiterinnen, 
Dispo/Marketing). 
 

Inhalte: 

• Aggregierte SWOT der MV-Kinolandschaft 
(Stärken/Schwächen/Chancen/Risiken). 

• „What works“: Sammlung bewährter Aktionen (z.B. Low-Budget-Marketing, 
lokale Partnerschaften, Eventformate). 

• Roadmap: 90-Tage-Maßnahmenplan pro Haus; potenzielle Kooperationen und 
Einkaufssynergien. 

Mögliche Agenda: 

09:00 – 09:30 | Ankommen & Begrüßungskaffee 

• Check-in, Techniktest (Hybrid-Teilnahme), informelles Networking 

09:30 – 09:45 | Offizielle Eröffnung 

• Begrüßung durch Projektleitung & Partner (Landkinos e. V.) 
• Zielbild & Ablauf des Tages 

09:45 – 10:00 | Impuls „Lagebild Kinos in MV“ 

• Aktuelle Zahlen, Trends, Herausforderungen 
• Einstieg in die SWOT-Perspektive 

10:00 – 11:30 | Arbeitsrunde I – SWOT in Gruppen 

• Breakouts an Thementischen 
• Erarbeitung Stärken, Schwächen, Chancen, Risiken 
• Dokumentation durch Tischhosts 

 



 
 

11:30 – 12:15 | Plenum – Clustering & Priorisierung 

• Zusammenführung der Gruppen-SWOTs 
• Dot-Voting auf die wichtigsten Handlungsfelder 

12:15 – 13:15 | Mittagspause 

13:15 – 14:25 | Arbeitsrunde II – Themenstationen „What works“ 

• 2 Rotationen à 35 Min. 
• Stationen: Customer Journey · Programm · Marketing/Kommunikation · 

Qualitätsmanagement · Business Case · Nachhaltigkeit 
• Ziel: Sammlung praxisnaher „What works“-Beispiele 

14:25 – 14:40 | Pause 

14:40 – 15:00 | Lightning Talks „Best Practices“ 

• 4–5 kurze Praxisberichte (je 4 Min.) 
• Direkte Impulse für die Teilnehmenden 

15:00 – 16:00 | Arbeitsrunde III – 90-Tage-Pläne pro Haus 

• Teams arbeiten mit vorbereitetem Template 
• Definition von Top-3-Prioritäten, Verantwortlichen, Terminen 

16:00 – 16:20 | Peer-Review & Austausch in Tandems 

• Gegenseitiges Feedback auf die Pläne 
• Schärfung der Maßnahmen 

16:20 – 16:40 | Commitments & Nächste Schritte 

• Vorstellung der Pläne im Plenum 
• Commitment-Board: Wer macht was bis wann? 

16:40 – 16:55 | Feedbackrunde & Evaluation 

• Kurz-Survey (digital/analog) 
• Blitzlichter aus dem Plenum 

17:00 | Abschluss & Networking 



 
 

Zeit- & Arbeitsplan 

Dezember 2025 

Projekt-Kick-off 

Januar / Februar 2026 

Feinplanung der Audits und Terminvereinbarungen mit den Kinos. 

März bis Juli 2026 

Durchführung der zehn Vor-Ort-Audits im rollierenden Verfahren. Jeder 
Standort erhält innerhalb von fünf Werktagen nach dem Termin einen 
individuellen Kurzbericht. 

August / September 2026 

Querschnittsauswertung der Audit-Ergebnisse sowie inhaltliche und 
organisatorische Vorbereitung des landesweiten Workshops. 

Oktober 2026 

Durchführung des zentralen SWOT- und Strategie-Workshops in einem Kino in 
Mecklenburg-Vorpommern (1 Tag). 

November 2026 

Monitoring / Selbstauskunft der auditierten Kinos 

Dezember 2026 

Fertigstellung und Übergabe des Abschlussberichts an die MV Filmförderung 
mit gebündelten Erkenntnissen, Empfehlungen und einer KPI-Übersicht. 

 



 
 

Preise und Anmeldung 

Workshopticket (ganztägig inkl. Imbiss)     25,- € netto 

Nur Audit (120 Min. vor Ort oder online) 150,- € netto 

Kombiticket (Audit & Konferenz)   175,- € netto 

 

Empfohlen wird unbedingt das Kombiticket oder aber die 
Teilnahme am Workshop, um das ganze Potenzial der 
Beratung zu entwickeln. 

Teilnahmebedingungen 

• Es sind 10 Tickets für Audits verfügbar. 
 

• Es sind 20 Plätze auf dem Workshop verfügbar. 
 

• Die Audits werden im Zeitraum März bis Juli 2026 
durchgeführt. 
 

• Der Workshop wird im Oktober 2026 durchgeführt. Ort 
und genaues Datum werden noch bekannt gegeben. 
 

• Es können nur Kinobetriebe in Mecklenburg-
Vorpommern teilnehmen. 

 


